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 Kreis Segeberg
                                                           K R E I S T A G S B Ü R O

N i e d e r s c h r i f t

4. Öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Hauptausschusses

Sitzungstermin: Donnerstag, 24.10.2013
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr
Sitzungsende: 22:35 Uhr
Ort, Raum: Kreistagssitzungssaal, Hamburger Straße 30, Bad Segeberg

Anwesende:
Herr Henning Wulf
Herr Uwe Voss Vertretung für: Frau Grote, Doris

Frau Edda Lessing
Herr Claus Peter Dieck 
Herr Ole-Christopher Plambeck
Herr Hans-Jürgen Scheiwe
Herr Tobias Köpke
Frau Rita Marcussen
Herr Peter Säker 
Frau Maren Berger 
Herr Arne Hansen bis einschließlich TOP 3.1 Vertretung 

für: Herr Dr. Krauß, Eberhard, danach 
KT-Abg. als Gast

Herr Dr. Eberhard Krauß nach TOP 3.1

Herr Wolfgang Schnabel
Herr Toni Köppen
Herr Heinz-Michael Kittler
Herr Klaus Stuber Kreisseniorenbeirat Vertretung für: Frau Pawlik, Anke 

Kreisseniorenbeirat
Herr Gerd-Rainer Busch KT-Abg. als Gast bis 20:35 Uhr

Frau Rosemarie Jahn KT-ABg. als Gast ab 19:35 Uhr

Frau Landrätin Hartwieg
Frau Grandt FBL Zentrale Steuerung
Herr Dr. Hoffmann FBL Soziales, Jugend, Bildung
Herr Dr. Ilse Geschäftsführer KSB bis 21:15 Uhr

Frau McGregor FDL Finanzen
Herr Rüge FDL Rechnungsprüfung, Gemeindeprüfung
Frau Höppner-Reher Gleichstellungsbeauftragte
Frau Weinert Personalrat
Frau Harder Protokollführerin
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Abwesende:
Frau Doris Grote
Frau Anke Pawlik Kreisseniorenbeirat

Tagesordnung:

(öffentlich)

1 Einwohnerfragestunde I

2 Formalien

2.1 Genehmigung der Tagesordnung

2.2 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 25.09.2013

3 Beratung und/oder Beschlussfassung

3.1 Aufgabenübertragung an die WKS
Vorlage: DrS/2013/131

3.2 Vorbereitung der Wahl einer Landrätin/eines Landrates im Jahr 2014
Vorlage: DrS/2013/145

3.3 Aktueller Sachstand FAG-Novelle

3.4 Aktuelle Erläuterungen zum vorliegenden Haushaltsentwurf 2014 - mögliche Be-
schlussfassung über die Einleitung eines Anhörungsverfahrens zur Absenkung der 
Kreisumlage 2014

3.5 Außendarstellung des Kreises

4 Berichte/Informationen der Landrätin

5 Verschiedenes

5.1 Anfragen

5.2 Anregungen für die nächste Sitzung

6 Einwohnerfragestunde II

Die folgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung durch den 
Ausschuss voraussichtlich nicht öffentlich behandelt.

7 Bericht aus den Gesellschaften/Beteiligungen des Kreises

8 Jahresabschluss 2011 der KSB Verwaltungsgesellschaft mbH
Vorlage: DrS/2013/134
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9 Aktueller Sachstand KSB Verwaltungsgesellschaft mbH

10 Personalangelegenheit

Protokoll:
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung. Er stellt fest, dass der Ausschuss ordnungsgemäß gela-
den wurde und beschlussfähig ist.
Anschließend werden die Punkte der Tagesordnung wie folgt beraten und beschlossen:

(öffentlich)

zu 1 Einwohnerfragestunde I
Es werden keine Fragen aus der Einwohnerschaft gestellt.

zu 2 Formalien
zu 2.1 Genehmigung der Tagesordnung
Der Vorsitzende erläutert, dass die Anträge der CDU sowie der der Verwaltung auf Einleitung 
des Anhörungsverfahrens bzgl. einer Absenkung des Hebesatzes für die allgemeine Kreisumla-
ge unter dem TOP 3.4 thematisiert werden.
Des Weiteren wird der Antrag der Piratenfraktion zur Außendarstellung des Kreises unter TOP 
3.5 behandelt.
Als TOP 9 wird der aktuelle Sachstand der KSB Verwaltungsgesellschaft mbH und als TOP 10 
Personalangelegenheiten in die Tagesordnung aufgenommen.
Da es keine Gegenstimmen gibt, ist die Tagesordnung in dieser Form genehmigt und die Ta-
gesordnungspunkte 7 bis 10 werden nichtöffentlich behandelt.

zu 2.2 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 25.09.2013
Auf Nachfrage des Vorsitzenden weist Herr Dr. Ilse darauf hin, dass es bei dem Punkt d) bei der 
Anlage „Stellungnahme zu den Fragen von Herrn Dieck“ um einen Tippfehler handle und 
30.214 restliche Aktien vorhanden sind und nicht wie angegeben 31.214.
Anschließend wird die Niederschrift genehmigt.

zu 3 Beratung und/oder Beschlussfassung
zu 3.1 Aufgabenübertragung an die WKS

Vorlage: DrS/2013/131
Nachdem der Vorsitzende den Beschluss des Ausschusses für Wirtschaft, Regionalentwicklung 
und Infrastruktur vom 23.10.2013 erläutert hat, stellt die Vorlage in dieser Form zur Abstim-
mung.

Beschlussvorschlag:
Der Hauptausschuss empfiehlt dem Kreistag
 

1. Die im Sachverhalt unter II aufgeführten Projekte und Aufgaben aus den Teilplänen 
5712 und 575 werden zum 1.1.2014 auf die WKS übertragen.

Zu Ziffer 2:
2.      Zur Sicherstellung der Wahrnehmung der beim Kreis verbleibenden Aufgaben im 

Bereich ÖPNV/Regionalmanagement wird die Stelle 0.5110.002 (Dr. Westphal) um-
gewandelt in eine Stelle der Entgeltgruppe E 11 im Umfang von 2/3 einer Vollzeitstel-
le.

wird folgendes Verfahren beschlossen:
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Der Fachbereich V soll für die Budgetberatungen 2014 zur Stelle 0.5110.002 eine ge-
naue Stellenbeschreibung – und Bewertung -im Sinne eines Aufgabenprofils- vorneh-
men und vorlegen.
Der WRI wird sich in seiner nächsten Sitzung im Rahmen der Budgetberatung erneut 
mit der Stelle befassen und eine entsprechende Empfehlung aussprechen. Im Rahmen 
der Stellenplanberatung für 2014 wird sich der Hauptausschuss dann inhaltlich mit 
dieser Stelle befassen.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig
Zustimmung: 12 Ablehnung: - Enthaltung: -

zu 3.2 Vorbereitung der Wahl einer Landrätin/eines Landrates im Jahr 2014
Vorlage: DrS/2013/145

Frau Grandt erläutert die verschiedenen Ausschreibungsmodalitäten und gibt ein entsprechen-
des Schreiben zu Protokoll.
Da keine gesetzlichen Vorgaben über die Reichweite der Ausschreibung bestehen, verständigt 
sich der Ausschuss darauf, dass diese in Norddeutschland verbreitet werden soll.
Aus diesem Grund und weil politisch geprägte Medien außen vor gelassen werden sollen, wer-
den die Medien für die Veröffentlichung der Ausschreibung entsprechend angepasst.
Herr Schnabel schlägt vor, in den Zeitungen kleine Anzeigen zu wählen und auf eine umfangrei-
che Ausschreibung auf der Homepage des Kreises Segeberg zu verweisen, um Kosten zu spa-
ren.
Nach einer Diskussion über den Text der Stellenausschreibung (Anlage 1) stellt der Vorsitzende 
den veränderten Beschlussvorschlag zur Abstimmung. 

Beschlussvorschlag:
Der Hauptausschuss beschließt:
1. Inhalt der Stellenanzeige für die Wahl einer Landrätin/eines Landrates im Jahr 2014 ist der 

Text der Anlage 1.
2. Mitte November 2013 ist diese Stellenanzeige im Volltext im Amtsblatt Schleswig-Holstein 

und auf der Homepage des Kreises Segeberg zu veröffentlichen. Gleichzeitig wird im Ham-
burger Abendblatt, S:HZ Verlag, Job Plus und Job Plus Online (KN, LN, SZ Samstag/Sonn-
tag), Hamburger Abendblatt, s:hz Verlag, Ostholsteiner Anzeiger, Stormarner Tageblatt, Hol-
steinischer Courier, Freitag und auf STEPSTONE, monster sowie Xing auf diese Veröffentli-
chung hingewiesen.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig
Zustimmung: 12 Ablehnung: - Enthaltung: -

zu 3.3 Aktueller Sachstand FAG-Novelle
Frau McGregor erläutert mit Hilfe einer Präsentation sowie einer zuvor verteilten Synopse, wel-
che beide dem Protokoll anhängen, die geplanten Änderungen des Finanzausgleichsgesetzes, 
welches am 01.01.2015 in Kraft treten soll. Dabei erläutert sie, dass die Präsentation sich auf 
Daten des Jahres 2013 bezieht und für 2014 eine noch deutlichere Schlechterstellung des Krei-
ses zu erwarten sei.
Insbesondere der neu eingefügte Soziallastenausgleich sei in dieser Form nicht zu akzeptieren 
und müsse geändert werden.
Herr Dieck weist darauf hin, dass der Verlust des Kreises durch das Entfallen der Gemeindebe-
teiligung an der KdU-Umlage nicht gleichzeitig dem Gewinn der Gemeinden entspricht. Nach 
Aussage von Frau McGregor liege das daran, dass bei Gewinnen und Verlusten durch eine 
Veränderung immer mehrere Faktoren eine Rolle spielen würden.

Derzeit sammle der Schleswig-Holsteinische Landkreistag Informationen der Kreise für eine 
gemeinsame Stellungnahme. 
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zu 3.4 Aktuelle Erläuterungen zum vorliegenden Haushaltsentwurf 2014 - mögliche 
Beschlussfassung über die Einleitung eines Anhörungsverfahrens zur Absen-
kung der Kreisumlage 2014

Da Frau Lessing informiert, die SPD-Fraktion könne an einer Beratung nicht teilnehmen, weil 
der Haushaltsentwurf nicht allen Fraktionsmitgliedern rechtzeitig vorlag, gibt Frau McGregor zu 
Verstehen, dass eine Verschiebung eines Beschluss in die nächste Sitzung nicht möglich sei, 
da das Anhörungsverfahren so schnell wie möglich gestartet werden müsse.
Daraufhin erläutert die Landrätin die Eckdaten des Haushalts 2014 sowie den vorgelegten Be-
schlussvorschlag der Verwaltung. Beide Dateien sowie der Antrag der CDU-Fraktion auf Einlei-
tung eines Anhörungsverfahrens zur Absenkung der allgemeinen Kreisumlage hängen dem 
Protokoll an. Herr Schnabel weist darauf hin, dass die Zahl zur Personalentwicklung in den Eck-
daten nicht mit der aus dem Haushaltsentwurf übereinstimmt.
Nach einer Diskussion des Ausschusses darüber, in welcher Form im Anhörungsverfahren be-
reits auf das Haushaltsjahr 2015 hingewiesen werden soll, verständigt sich der Ausschuss auf 
einen Kompromiss und stimmt über den Beschlussvorschlag der Verwaltung ab.

Beschlussvorschlag:
Der Hauptausschuss beschließt:
Die Verwaltung wird beauftragt, umgehend das Anhörungsverfahren gemäß § 27 Abs. 4 Fi-
nanzausgleichsgesetz Schleswig-Holstein mit den Kommunen des Kreises durchzuführen mit 
dem Ziel der Absenkung des Hebesatzes für die allgemeine Kreisumlage im Haushaltsjahr 
2014.
Die Anhörung ist durchzuführen mit der Ankündigung einer Absenkung in der Bandbreite von 
0,5 bis 1,5 %. Die endgültige Festlegung trifft der Kreistag in seiner Sitzung im Dezember 2013.
Die Gemeinden sind darüber zu informieren, dass eine eventuelle Absenkung ausdrücklich nur 
für das Haushaltsjahr 2014 erfolgt. Auf die geplante Reform des Finanzausgleichsgesetzes 
Schleswig-Holstein zum 01.01.2015 wird hingewiesen.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig
Zustimmung: 8 Ablehnung: - Enthaltung: 4

Anschließend erläutert Frau Grandt die Präsentation „Stellenplan 2013 und Stellenplanentwurf 
2014“, welche auf Wunsch des Ausschusses als Informationsvorlage DrS/2013/157 in Allris 
eingestellt wurde. Einzelheiten zu den einzelnen Stellen würden in den Fachausschüssen erläu-
tert werden, damit in der Haushaltssitzung des Hauptausschusses über den Stellenplan be-
schlossen werden kann. 
Des Weiteren würde lt. der Landrätin jeder Fachausschuss die entsprechenden Betriebsabrech-
nungsbögen erhalten.

zu 3.5 Außendarstellung des Kreises
Nachdem die Landrätin erklärt, sie würde eine Umsetzung des Antrages der Piratenfraktion 
begrüßen, erklärt sich Herr Köppen aufgrund des zeitlichen Verlaufs der Sitzung damit einver-
standen, dass hierüber in der nächsten Hauptausschusssitzung beraten wird.

zu 4 Berichte/Informationen der Landrätin
Aufgrund des zeitlichen Verlaufs der Sitzung weist die Landrätin lediglich darauf hin, dass die 
Bevölkerung- und Haushaltsprognose im Rahmen des Leitprojektes der Metropolregion Ham-
burg „Demographie und Daseinsvorsorge“ fertig gestellt ist. Wesentliche Ergebnisse sind der 
Anlage zum Protokoll zu entnehmen. Die entsprechenden Unterlagen können unter den ange-
benden Links abgerufen werden.

zu 5 Verschiedenes
zu 5.1 Anfragen
Der Vorsitzende erinnert an seine Anfrage bzgl. der Überstunden der Mitarbeiter des Kreises 
Segeberg und wünscht einen schriftlichen Bericht für die Haushaltsberatungen. Frau Grandt 
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teilt daraufhin mit, dass eine detaillierte Auflistung aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht 
möglich sei und eine Zahl aufgrund der Dienstvereinbarung erst zum 31.12. eines Jahres zu be-
stimmen sei.

Auf Nachfrage von Herrn Köppen teilt Frau Grandt mit, dass bisher nur eine Ankündigung vor-
liegt, aber noch keine Klage gegen die Rechtmäßigkeit der Wahl vom 26.05.2013.

Nach Aussage von Frau Marcussen würden derzeit im Kreisgebiet Luftaufnahmen gemacht und 
dann angeboten werden. Der Vorsitzende informiert allerdings darüber, dass die Zuständigkeit 
für eine derartige Erlaubnis beim Land und nicht beim Kreis liege.

zu 5.2 Anregungen für die nächste Sitzung
Nach Aussage des Vorsitzenden soll das Ergebnis der Klausurtagung vom 14.09.2013 im 
Hauptausschuss am 03.12.2013 und im Kreistag am 05.12.2013 beraten und beschlossen wer-
den. Der Rohentwurf des Strategiepapiers soll bereits zuvor per Mail an alle Kreistagsabgeord-
neten versendet werden.

Die Hauptausschusssitzung zum Thema Haushalt 2014 wird am 28.11.2013 um 16 Uhr stattfin-
den, wobei die Fachbereiche I und L aufgrund des voraussichtlich späteren Erscheinens der 
Landrätin wegen einer bedeutsamen Gremiensitzung der Sparkasse Südholstein am Ende be-
handelt werden.

Des Weiteren verständigt sich der Ausschuss auf eine Sondersitzung am 12.11.2013 um 19 
Uhr, um den Jahresabschluss des Kreises Segeberg 2012 beraten und beschließen zu können.

zu 6 Einwohnerfragestunde II
Es werden keine Fragen aus der Einwohnerschaft gestellt.

(nichtöffentlich)

Der Vorsitzende schließt mit Dank an alle Beteiligten die Sitzung.

gez. Henning Wulf f.d.R. Harder
(Ausschussvorsitz) (Protokollführerin)
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